
Per Mail
office@betreutes-wohnen.wien

Telefonisch: 
01 – 802 13 55

Persönlich (nach Terminvereinbarung): 
Betreutes Wohnen Kabelwerk

1120 Wien, Graffitistraße 1, 6. Stock Verwaltung

werktags zwischen 7 und 15 Uhr

Sie erreichen uns

Petra Welz MSc, MBA 
Haus- und Pflegedirektorin

Tamara Dastl-Kroupar
Assistentin von Petra Welz

Ihre Ansprechpartner:innen

... und Sie
Angehörige

Erwachsenenvertreter:innen

Mitarbeiter:innen in der sozialen Arbeit

Besuchdienstmitarbeiter:innen

ehrenamtliche Mitarbeiter:innen von 
Kanzleien 



Wer wir sind

Wir sind eine Betreute Wohneinrichtung 
mit multiprofessionellem Team und 
bieten Personen, die aufgrund von 
psychischen Erkrankungen nicht mehr 
alleine wohnen können, einen schönen 
Wohnplatz 

Bewohner:innen bei der Selbst-
ständigkeit und persönlichen 
Entwicklung zu unterstützen, macht das Kabelwerk zu einem interessanten 
und anspruchsvollen Arbeitsplatz.

Wir sind ein lebendiges Team. Wir diskutieren gerne auf Augenhöhe, sind 
authentisch und immer da, wenn es um Etwas geht.

Wir bieten unseren Bewohner:innen eine individuell abgestimmte 
Betreuung und ermöglichen ihnen ein selbstbestimmtes Leben. Jede/jeder 
Bewohner:in hat ihre/seine eigene Geschichte. Wir gehen empathisch auf 
ihre Bedürfnisse ein. Bewohner:innen finden bei uns ein Zuhause, in dem 
sie sich wohlfühlen können. 

Wir leben ein partnerschaftliches Miteinander und beziehen das soziale 
Umfeld der Bewohner:innen mit ein.

Was wir tun

• Wir bieten professionelle Zusammenarbeit im 
multiprofessionellen Team.

• Wir glauben daran, dass multiperspektivischer Austausch auf 
allen Ebenen sehr wichtig ist.

• Wir geben unser Bestes und vertrauen darauf, dass wir alle 
voneinander lernen können.

• Wir fragen nach, wenn etwas unklar ist und schaffen somit 
Klarheit für alle.

• Wir kommunizieren und diskutieren gerne.

• Wir freuen uns, Menschen, die mit uns zu tun haben 
(Angehörige, Besuchsdienste,..) persönlich kennenzulernen.

Wie wir arbeiten

Liebe Kommunikationspartnerinnen und 
Kommunikationspartner, 

Schon Paul Watzlawick, Kommunikationswissenschafter und 
Psychotherapeut, tätigte den Ausspruch, dass man nicht nicht 
kommunizieren kann. Wir sind ganz seiner Meinung. Kommunikation mit 
Personen aus dem sozialen Umfeld unserer Bewohner:innen ist uns sehr 
wichtig.

Zusammenarbeit und reger kommunikativer Austausch mit Angehörigen, 
Erwachsenenvertreter:innen, Mitarbeiter:innen in der sozialen Arbeit, 
Besuchdienstmitarbeiter:innen, ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen von 
Kanzleien bildet eine wesentliche Grundlage dafür. 

Die Selbstbestimmtheit und Autonomie der Bewohner:innen in unserer 
Einrichtung sind uns ebenfalls ein sehr großes Anliegen. Wir versuchen, für 
unsere Bewohner:innen das Bestmögliche zu erreichen und professionelle 
Betreuung und Pflege individuell anzubieten.

Reger Austausch und die Übermittlung von Informationen bilden die Basis 
unseres Tuns.

Um dies zu erreichen, haben wir 
folgende Wünsche an Sie:

 persönliches Kennenlernen im 
Betreuten Wohnen

 Anmeldung bzw. 
Terminvereinbarung, 
wenn Administratives oder 
Organisatorisches auf der 
Agenda steht.

 Nutzung verschiedenster 
Kommunikationskanäle:

• Mail

• Telefon

• Persönlich

Über folgende Themen sollten wir 
unbedingt sprechen:

 Erfüllbare und unerfüllbare 
Wünsche von Bewohner:innen, 
und wie wir diese wahr werden 
lassen könnten 

 Gewohnheiten von 
Bewohner:innen

 Gesundheitsthemen

 Finanzielles (Pflegegeld, 
Depotgeld, etc.)


